
Ei
n
la
d
u
n
g Der Arbeitskreis Heimatpflege 

Regierungsbezirk Karlsruhe e.V.
lädt herzlich ein zum 

Mundartabend mit 
Preisverleihung

Samstag, 11. Oktober 2025 
Stadthalle Weinheim
Beginn 19.00 Uhr   Einlass 18.00 Uhr

Veranstaltungsort

Stadthalle Weinheim		
Birkenauer Talstraße 1 
69469 Weinheim		
Telefon 06201 / 82 596 
 

Hinweis: 
Während der Veranstaltung werden Foto- und Videoauf-
nahmen erstellt, auf denen Sie eventuell zu sehen sind. Mit 
Ihrer Teilnahme erklären Sie sich mit der Veröffentlichung 
einverstanden.

Kostenlose Eintrittskarten erhalten Sie  
zur Abholung in Weinheim  
(keine Reservierung und kein Versand) 
Tourist-Info 		             Kartenshop DiesbachMedien 
Marktplatz 1		             Friedrichstr. 24 
 
auf Bestellung beim Arbeitskreis Heimatpflege, 
Regierungsbezirk Karlsruhe e.V.  
heimatpflege@rpk.bwl.de, www.ak-heimatpflege.de

Parkplätze sind ausreichend 
vorhanden

ÖPNV: Buslinien 632 und 
632A bis Haltestelle  
Stadthalle, Bergstraße

Arbeitskreis Heimatpflege 
Regierungsbezirk Karlsruhe e.V.

Eintrittskarten



MUSIKALISCHER AUFTAKT

BEGRÜSSUNG

Sylvia M. Felder
Regierungspräsidentin
Vorsitzende des Arbeitskreises Heimatpflege

GRUSSWORT
Manuel Just
Oberbürgermeister der Stadt Weinheim

PRÄSENTATIONEN DER PREISTRÄGER­
INNEN UND PREISTRÄGER
und
PREISVERLEIHUNG DES 
MUNDARTWETTBEWERBES 
De gnitze Griffel 2025

MODERATION

Tomas Liebscher und Doris Steinbeißer
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PREISTRÄGERINNEN UND PREISTRÄGER 2025

Kategorie Prosa/Szene:
1. Preis	 Karlheinz Grether, Karlsruhe-Neureut
	 KLOINE FRIEHLINGS-NOVELLE
2. Preis	 Ulrike Vogel, Waldbronn
	 KARL MAY IN KARLSRUH
3. Preis	 Petra Rheinschmidt-Bender, Gernsbach
geteilt	 DAS KANINCHEN ISST IMMER ALLEINE
	 Rainer Iben, Ettlingen
	 PIEPSEREI

Kategorie Lyrik:
1. Preis	 Carmen Laier, Schefflenz
	 GUCK NEI
2. Preis	 Michael Köhler
	 SCHADDE_AMOURELLE
3. Preis	 Veronica Kerber, Karlsruhe
geteilt	 KARLSRUH HBF
	 Iris Treiber, Karlsruhe
	 D‘ANGSCHD

Kategorie Lied:
1. Preis	 Charly Weibel, Reilingen
	 GLOCKESPIEL
2. Preis	 Hans Möckel, Karlsruhe
	 WASCHALAG
3. Preis	 Bernhard Lorenz, Neckarbischofsheim
geteilt 	 DIE FRAUE VUNN BADEN
	 Heiko Maier, Waghäusel
	 WAS WÄRÄ MIR

Dr. Rudolf-Stähle Preis
	 wird nicht vergeben ©
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